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28.01.2016 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Antrag der SPD-Ratsfraktion: Radverkehrskonzept Lützel 
 
Beschlussentwurf:  
Der Rat möge beschließen, 
die Verwaltung wird beauftragt, die Errichtung von Fahrradabstellanlagen im Bereich des 
Lützeler Bahnhofes und die Einbeziehung der Neuendorfer Straße in das Radverkehrskonzept 
mit aufzunehmen. 
 
Begründung:  
Ein wichtiges Ziel des Radverkehrskonzeptes ist die Verdoppelung des Radverkehrsanteils 
von derzeit 8% auf 16% im Jahr 2020. Gemäß RVK führt die Hauptroute übe4 die 
Balduinbrücke in die nördlichen Stadtteile. Viele Schulkinder aus Lützel und Neuendorf 
fahren mit dem Fahrrad in die weiterführenden Schulen in der Innenstadt. 
Um einerseits den Schulkindern den täglichen Weg in die Schule so sicher, wie möglich zu 
gestalten und um Pendlern und Einheimischen den Umstieg vom Auto auf das Fahrrad gemäß 
den Zielen des RVK schmackhaft zu machen, müssen in Lützel Verbesserungen durchgeführt 
werden: 

• Für Pendler 
Einrichtung sicherer und witterungsgeschützter Fahrradabstellanlagen im Bereich des 
Lützeler Bahnhofes. 

• Für Touristen und Einheimische 
Klare Kennzeichnung von Fahrradwegen/Fußwegen in der Neuendorfer Straße von 
der Einmündung Schartwiesenweg bis zur Sparkasse. Zeichen und Markierungen 
fehlen entweder komplett oder sind missverständlich. 

Die notwendigen Aktivitäten sollen mit dem für die Radwegenetzplanung zuständigen Amt 
für Stadtentwicklung und Bauordnung und dem Arbeitskreis Radverkehr 
(Radverkehrsbeauftragten Peter Gorius) abgestimmt werden. 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


